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1 Bürgerkriegsgreuel und Völkermord 
 
2 Das Desinteresse an Völkermorden in Afrika und die 

Mechanismen des selektiven Humanismus 
 
3 Von der Entstehung des Darfur-Konflikts zur 

Friedensmission der Afrikanischen Union und Vereinten 
Nationen 

 
4 Unbeschränkte lokale und regionale Barbarei oder 

internationale Konflikteindämmung 
 
5 Vorrang der regionalen Entscheidung über zivile und 

militärische Intervention zum Schutze der Menschenrechte 
 
6 Die wahrscheinliche Fortsetzung der Barbarei in Darfur und 

die langsame Entfaltung eines humanen Engagements der 
Weltöffentlichkeit 

 


